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PEKING – Bei schweren Unwettern
und Erdrutschen in China sind min-
destens 74 Menschen ums Leben
gekommen. Aus Angst vor den
Überschwemmungen sind rund 1,4
Millionen Menschen auf der Flucht.
In der südchinesischen Region Gu-
angxi droht durch Hochwasser ein
Deich des Xijiang-Flusses zu
brechen. Zehntausende Menschen
seien bedroht, berichtete die
Nachrichtenagentur Xinhua. Bei
Changzhou unweit der Stadt Wuz-
hou habe sich ein 40 Meter breiter
Riss im Deich gebildet. Das Wasser
überschwemme bereits ein nahe
gelegenes Dorf. Fast 120 000 Be-
wohner hätten sich in höhere Ge-
biete geflüchtet.

Durch die Unwetter sind in neun
Provinzen in Südchina bereits 55
Menschen ums Leben gekommen.
Die Überschwemmungen haben
Tausende Häuser zerstört, Ver-
kehrsverbindungen unterbrochen,
Stromausfälle ausgelöst und die
Ernte auf einigen Hunderttausend
Hektar Feldern vernichtet. In Luli-
ang in der nordchinesischen Pro-
vinz Shanxi wurden zudem 19 Ar-
beiter bei einem Bergrutsch getö-
tet. Die Überschwemmungen im
Süden sollen noch schlimmer wer-
den. Für die nächsten zehn Tage
wurden weiter heftige Regenfälle
vorhergesagt. dpa 

Nach Unwettern:
1,4 Millionen

Chinesen flüchten

Nun ist es endgültig: Oscar-Gewin-
nerin Reese Witherspoon (32) und
Schauspieler Ryan Phillippe (33) sind
offiziell geschieden. Wie die US-Zeit-
schrift „People“ berichtete, haben die
beiden Schauspieler ihre Sorge-

rechts- und Un-
terhaltsfragen
geklärt. Damit
gab ein Gericht in
Los Angeles dem
Scheidungsan-
trag nach. Einzel-
heiten über die
Absprachen wur-
den aber nicht

bekannt. Zuvor hieß es, dass sich die
beiden das Sorgerecht für Tochter Ava
(8) und Sohn Deacon (4) teilen wol-
len. Witherspoon hatte auch bean-
tragt, ihrem künftigen Ex-Mann keinen
Unterhalt zahlen zu müssen. 2006
hatte die Schauspielerin („Walk The
Line“) nach siebenjähriger Ehe die
Scheidung eingereicht und dabei „un-
überbrückbare Differenzen“ geltend
gemacht.

Actionheld Sylvester Stallone (61) wan-
delt auf neuen Pfaden: In einem Bolly-
wood-Film spielt sich der „Rocky“- und
„Rambo“-Darsteller jetzt selbst. Wie
indische Medien berichteten, wird der
61-Jährige eine Gastrolle in der ro-
mantischen Komödie „Kambakht
Ishq“ an der Seite des indischen Bol-
lywood-Stars Akshay Kumar (40) über-
nehmen. 
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So gefährlich kann heutzutage Erd-
beerenpflücken sein: Eine wild ge-
wordene Kuh hat auf einem Erdbeer-
feld bei Ursensollen (Landkreis Am-
berg-Sulzbach) einen nichts ahnen-
den Pflücker überrannt und dabei
leicht verletzt. Nach Angaben der Po-
lizeidirektion Amberg war die ein Jahr
alte Kuh gegen den elektrischen
Zaun ihrer Weide gestoßen und hatte
sich dabei so erschreckt, dass sie
geflüchtet war. Sie rannte am Sams-
tag auf ein angrenzendes Erdbeer-
feld und trampelte dabei über einen
57 Jahre alten Mann, der leicht ver-
letzt wurde. Ein Tierarzt konnte das
Rind später mit einem Narkosege-
wehr betäuben, sodass es in den
Stall zurückgebracht werden konnte. 
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die wärmsten Orte:
Karlsruhe-Nord 21,6 Grad,
Worms 21,3 Grad
die kältesten Orte: Zugspitze
-7,9 Grad, Funtensee (Bayern) -2,2 Grad 
die sonnigsten Orte:
Helgoland-Südhafen 12,9 Std., 
Hiddensee-Dünenheide 11,9 Std.
die nassesten Orte:
Harsewinkel 17,7 l/qm,
Porta Westfalica 10,6 l/qm

Verbreitet wechselhaft 
mit Schauern

Am Montag ziehen bei wechseln-
der Bewölkung vom Saarland bis Branden-
burg und südlich davon häufiger Schauer 
durch. An der Nordsee kommt es zu gewit-
trigen Schauern, die sich südostwärts 
ausbreiten. Am ehesten trocken ist es von 
der Eifel bis Vorpommern. Der westliche 
Wind weht an der Küste teils frisch. 
Höchstwerte 15 bis 21 Grad.

Dienstag: Vom Schwarzwald bis zum 
Bayerischen Wald und Alpenrand bilden 
sich gewittrige Schauer. Sonst wech-
seln Sonne und Wolken und es bleibt 
trocken. Maximal 18 bis 23 Grad.

Mittwoch: Bei einem Mix aus Sonnen-
schein und Wolken bleibt es in den 
meisten Teilen des Landes trocken. Nur 
im Süden sind einzelne Schauer 
möglich. Höchstwerte 19 bis 24 Grad.

Donnerstag: Im Südosten besteht eine 
leichte Gewitterneigung, von der 
Nordsee her ziehen Schauer auf. 
Dazwischen ist es freundlich. Die 
Temperatur erreicht 18 bis 25 Grad.

Alpen: Bei wechselnder Bewölkung 
kommt es zu teils gewittrigen 
Schauern. Temperaturen in 2000 m: 5 
bis 7 Grad.
Südwest: Es gibt mehr Wolken als 
Sonnenschein und einzelne Schauer. 
Nord- und Ostsee: Bei einem Mix aus 
Sonnenschein und Wolken ist 
zunächst an der Nordsee, nachmittags 
auch an der Ostsee mit gewittrigen 
Schauern zu rechnen, 14 bis 17 Grad.
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SÜDAFRIKA
Tuberkulose-Patienten 
fliehen aus Krankenhaus
In Südafrika sind erneut Patienten
aus einer geschlossenen Kranken-
hausabteilung geflohen, die mit ex-
trem gefährlichen Tuberkulose-Erre-
gern infiziert sind. Die 19 Patienten
stammen aus dem Jose-Pearson-
Krankenhaus in Port Elizabeth, sagte
ein Behördensprecher. Dort hatten
bereits über Ostern 33 Tuberkulose-
Patienten die Wächter eingeschüch-
tert und das Hospital verlassen. En-
de 2007 gab es dort eine weitere
Massenflucht. An den gegen die
meisten Medikamente resistenten
Bakterien sind landesweit mehr als
300 Menschen gestorben. dpa

TAIWAN
Deutscher gewinnt Treppenlauf
auf höchsten Wolkenkratzer
Der deutsche Treppenläufer Thomas
Dold hat das Wettrennen auf den
höchsten Wolkenkratzer der Welt ge-
wonnen. Der Extremsportler be-
zwang gestern als Schnellster die 91
Stockwerke des „Taipei 101“ in der
taiwanesischen Hauptstadt Taipeh.
Der 23-Jährige benötigte zehn Minu-
ten und 53 Sekunden für die 2046
Stufen und ließ Vorjahressieger Mar-
co de Gasperi aus Italien hinter sich.
Für seinen Sieg kassierte Dold ein
Preisgeld in Höhe von umgerechnet
4200 Euro. Der Treppenläufer hatte
in diesem Jahr bereits den Empire
State Building Run Up in New York
gewonnen. AFP

NORWEGEN
Schlimmste Waldbrände 
seit 1945 unter Kontrolle
Feuerwehrleute und Hunderte von
Helfern haben am Wochenende die
schlimmsten Waldbrände seit Ende
des Zweiten Weltkriegs in Norwegen
unter Kontrolle gebracht. Wie ein Be-
hördensprecher in Arendal im Süd-
osten des Landes mitteilte, half auch
Regen bei der Eindämmung der Flam-
men. Seit Tagen hatten im Bezirk
Froland mehrere Feuer über eine Ge-
samtlänge von 50 Kilometern gewü-
tet. Starke, wechselnde Winde und
extreme Trockenheit sorgten für die
Ausbreitung der Flammen. dpa
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NEAPEL – Noch haben die entschei-
denden Verhöre der Angehörigen
nicht stattgefunden. Sie werden
wohl erst in den kommenden Tagen
Aufschluss darüber geben können,
wie und warum Mutter, Schwester
und Bruder die 47-jährige Maria M.
18 Jahre lang in einem fensterlosen
Raum einsperrten.

Aufnahmen des italienischen
Fernsehens zeigten einen Raum mit
einem Bett mit schmutzigen Laken,
einem Stuhl, einer verdreckten Toi-
lette und einem Waschbecken. Au-
ßerdem zu sehen waren Plastikfla-
schen und Blechschalen, in denen
der Frau offensichtlich das Essen
gebracht wurde. Die Frau aus der
Region Kampanien war seit 1990
„wegen einer ungewollten Schwan-
gerschaft, ungewollt von ihrer Fa-
milie“, eingesperrt, sagte ein Poli-
zeisprecher dem italienischen
Fernsehsender La7. 

Die Zustände, in denen sie habe
leben müssen, seien unbeschreib-
lich. Inzwischen kommen immer
mehr Details über das Schicksal der
Frau ans Tageslicht: Maria M. muss-
te ohne Kontakt zur Außenwelt in
dem dunklen Zimmer ihres Eltern-
hauses ihr Dasein fristen.

Lokalmedien aus Caserta berichte-
ten, die Frau habe in dem fensterlo-
sen Raum bis zu drei Schachteln Zi-
garetten am Tag geraucht. Die Cara-
binieri, die sie schließlich befreiten,
hätten unzählige Kippen auf dem Bo-
den gefunden. Zudem lagen überall
Exkremente, da die angrenzende Toi-
lette wohl schon seit Jahren funkti-
onsuntüchtig war. Angeblich kassier-
te die Familie seit mehreren Jahren
staatliche Unterhaltszahlungen für
Maria. Die Familie habe das Geld be-
nutzt, um Zigaretten für die einge-
sperrte Frau zu kaufen und die Schul-
gebühren des Sohnes zu bezahlen.

Einen Grund für die unmensch-
liche Behandlung haben die Er-
mittler inzwischen gefunden. Vor
18 Jahren war Maria M. schwanger
geworden, obwohl sie nicht ver-
heiratet war. Der heute 17-jährige
Sohn musste bei der Großmutter,
der Schwester und dem Bruder der
Frau aufwachsen – den „Gefäng-
niswärtern“, die sie als Strafe für
die Verletzung des Ehrenkodex
der Familie eingesperrt hatten.
Der Sohn soll über das Schicksal
seiner Mutter Bescheid gewusst

haben. Das berichtet „Focus On-
line“. Der Junge habe gewusst,
dass seine Mutter dort eingesperrt
sei. „Er kannte ihr Gefängnis, aber
er schämte sich und wusste nicht,
was er tun sollte“, so das Online-
Portal.

Maria M.s heute 54-jährige
Schwester und der 44-jährige Bru-
der wurden am Freitag festgenom-
men, die 80-jährige Mutter wegen
ihres Alters unter Hausarrest ge-
stellt. Allen dreien wird Freiheits-
beraubung und Misshandlung vor-

geworfen. Weiterhin ist unklar, ob
die Frau, die offensichtliche psy-
chische Störungen aufweist und
kaum sprechen kann, bereits vor
ihrer Gefangenschaft krank war
oder die Symptome erst im Laufe
der Jahre der Einsamkeit entwi-
ckelt hat. Auch darüber sollen die
Verhöre bald Klarheit bringen.

Maria M. wurde am Wochenende
in der psychiatrischen Abteilung ei-
nes Krankenhauses in Neapel be-
handelt. „Wie in Österreich“, titelte
die Zeitung „La Stampa“ und zog
Vergleiche zum Fall von Josef Fritzl,
der seine Tochter 24 Jahre in einem
Kellerverlies einsperrte, sie verge-
waltigte und sieben Kinder mit ihr
zeugte. Auch an die Geschichte Na-
tascha Kampuschs, die mehr als
acht Jahre von ihrem Peiniger in der
Nähe von Wien in einem Keller
festgehalten wurde, wird in diesen
Tagen in den Medien erinnert. DW

Im Kerker – für die Familienehre
Warum ihre Geschwister eine 47-jährige Italienerin 18 Jahre lang in einem fensterlosen Raum gefangen hielten 

Die Medien nen-
nen sie die „Ge-
fängniswärter“:
Maria M.s Mutter
Annarosa, Schwes-
ter Michelina und
Bruder Prisco 
FOTO: AFP

ROM – Auch der überzeugteste
Playboy kommt mal unter die Hau-
be. Jetzt hat es auch Formel-1-Mana-
ger Flavio Briatore getan: Am Sams-
tag heiratete er in Rom Elisabetta
Gregoraci, die als Beruf Showgirl
angibt. Und alle waren sie gekom-
men, um bei der Hochzeit des 58-
Jährigen mit der 30 Jahre jüngeren
ehemaligen Miss Kalabrien dabei
zu sein – angefangen bei Italiens Re-
gierungschef Silvio Berlusconi über
den früheren Ferrari-Teamchef Jean

Todt und den Ex-Ministerpräsiden-
ten Spaniens José Maria Aznar bis
hin zu Modeunternehmer Luciano
Benetton, der Trauzeuge war.

Die Braut ließ zunächst lange auf
sich warten und fuhr erst mit 40-

minütiger Verspätung im Rolls-
Royce vor der Kirche „Santo Spirito
in Sassia“ in der Nähe des Vatikans
vor. Da das Paar die Exklusivrechte
an den Hochzeitsfotos bereits vor-
her für 500 000 Euro an ein Promi-
Magazin verkauft hatte, wurde sie
beim Eintritt in die Kirche ge-
schickt von Bodyguards und riesi-
gen weißen Schirmen verdeckt.

Beim Jawort soll der Multimillio-
när Briatore Augenzeugenberich-
ten zufolge genauso aufgeregt ge-

wesen sein wie die Braut. Nach der
kirchlichen Trauung waren die
rund 350 Gäste zunächst zu einem
Brunch in einem nahe liegenden
Luxusrestaurant geladen, bevor die
Hochzeitsgesellschaft in dem
Schloss „Castello di Tor Crescenza“
weiterfeierte. Briatore ist mit „Eli“,
wie er seine Frau nennt, seit mehr
als zwei Jahren liiert. Zuvor hatte
der Renault-Teamchef Beziehungen
mit Naomi Campbell und Heidi
Klum, mit der er ein Kind hat. dpa 

Mit 40 Minuten Verspätung fuhr Elisabetta Gregoraci in Begleitung ihres Vaters im Rolls-Royce vor der Kirche „Santo Spirito in Sassia“ vor FOTOS: BREUELBILD, GETTY IMAGES

Der ewige Playboy Flavio Briatore hat geheiratet
Nach der
Trauung:
Flavio Briato-
re und seine
„Eli“

GIESSEN – Aus Angst vor disziplina-
rischen Folgen hat eine Polizistin
nach einer Trunkenheitsfahrt ver-
sucht sich umzubringen. Die 25-
Jährige hatte in der Nacht zu Sonn-
tag im hessischen Grünberg einem
anderen Polizeibeamten die Waffe
entrissen, sich damit selbst ange-
schossen und schwer verletzt. 

Die Polizistin hatte in der Innen-
stadt von Grünberg einen Autoun-
fall gehabt, bei dem sie leicht ver-
letzt wurde. Da bei ihr der Verdacht
auf Alkoholeinfluss bestand, wurde
sie zur Polizeistation mitgenom-
men. Auf der Polizeiwache gelang
es der Beamtin, einem anderen Po-
lizisten die Dienstwaffe von hinten
aus dem Holster zu ziehen und sich
in den Oberkörper zu schießen. ddp

Polizistin schießt sich
nach Unfall in die Brust 

LAGE – Bei einem Blitzeinschlag auf
einem Sportplatz im ostwestfäli-
schen Lage sind 19 Menschen teils
schwer verletzt worden. Wie die
Polizei mitteilte, ereignete sich das
Unglück bei einem Trainerlehrgang
des Kreisfußballverbands. Die
Übungseinheit sollte aufgrund des
einsetzenden Regens gerade abge-
brochen werden, als ein Blitz auf
dem Sportplatz einschlug und die
Teilnehmer in ein helles blaues
Licht hüllte. Anschließend klagten
alle Teilnehmer über Schwindelge-
fühl und Kreislaufprobleme. Zahl-
reiche Rettungskräfte trafen zu ei-
nem Großeinsatz am Unfallort ein.
Fünf Teilnehmer, darunter ein 15-
Jähriger und eine 17-Jährige, wur-
den mit schweren Verletzungen in
ein Krankenhaus transportiert. ddp

19 Fußballtrainer 
vom Blitz getroffen

lufthansa.com

Einfach mehr vom Tag: In Stavanger geht 
die Sonne im Juli fast nicht unter.
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